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Flugzeug-Triebwerke und
Stickmaschinen aus Arbon
ARBON Nach coronabedingten Ab-
sagen in den vergangenen beiden 
Jahren lädt Arbon am Wochenende 
wieder zur 8. Arbon Classic, einer ein-
drucksvollen Schau der historischen 
Mobilität. Dazu haben die Saurer-
Werke in Arbon einen wichtigen Bei-
trag geleistet, der heute im Arboner 
Saurer-Museum eindrucksvoll doku-
mentiert ist. Das Umfeld des Muse-
ums bot sich an, die Arbon Classic zu 
organisieren, die Samstag und Sonn-
tag, jeweils von 9 bis 17 Uhr, geöffnet 
sind.

Vorarlberger Beitrag
Zur historischen Mobilität leistet Vor-
arlberg dazu mit der Historischen 
Schifffahrt Bodensee einen wichtigen 
Beitrag, denn MS Oesterreich und DS 
Hohentwiel werden classics-Besu-
cher von Hard nach Arbon bringen. 

Die Oesterreich startet am Sams-
tag um 11.45 Uhr und am Sonntag um 
11.30 Uhr, die Hohentwiel sticht am 
Sonntag, 13.20 Uhr, Richtung Arbon 
in See. Buchungen sind über das HSB-
Büro möglich, zu den Öffnungszeiten, 
oder über welcome@hs-bodensee.eu 
bzw. www.hs-bodensee.eu.

Textiler Ländle-Bezug
Die heutige Saurer AG blickt auf eine 
atemberaubende Geschichte zurück 
und befasste sich nicht nur mit Mobi-
lität. Der stärkste Bezug zu Vorarlberg 
ergab sich aus dem Geschäftszweig 
Stickmaschinen, die in Arbon produ-
ziert wurden. Gegründet wurde das 
Unternehmen 1853 von Franz Saurer 
als Eisengießerei für Haushaltswaren 
in St. Gallen. Nach dem Umzug nach 
Arbon (Thurgau) begann ab 1869 die 
Produktion von Stickmaschinen. Ab 
1877 ergänzte Franz Saurers Bruder 
Hippolyt als Kaufmann das Unter-
nehmen. Unter Adolph Saurer entwi-
ckelte sich Saurer zum größten Ein-
zelunternehmen der Schweiz. Ende 
des 19. Jahrhunderts stieg Saurer 
in die Entwicklung und Produktion 
von Kraftfahrzeugen ein. Die Adolph 
Saurer AG in Arbon wurde der be-
deutendste Schweizer Hersteller von 
mittleren und schweren Lastwagen 
und zeitweise auch von Auto- und 
Trolleybussen sowie Militärfahrzeu-
gen. Anfang des 20. Jahrhunderts 

wurden in Arbon u. a. sogar Flug-
zeug-Triebwerke gebaut. Nach über 
80 Jahren fiel die Entscheidung, aus 
dem Bau von Nutzfahrzeugen auszu-
steigen. 1983 wurde der letzte zivile 
Saurer ausgeliefert, 1987 erhielt die 
Schweizer Armee den letzten Saurer. 
Die Motoren-Forschungsabteilung 
von Saurer wurde um 1990 vom zur 
Fiat-Gruppe gehörenden italieni-
schen Lastwagen-Hersteller Iveco 
übernommen. 

Seit den 1990er-Jahren konzent-
riert sich Saurer als neue Saurer AG 
auf den Bau von Textilmaschinen und 
avancierte zu einem der weltgrößten 
Hersteller mit einem Umsatz von 1,6 
Milliarden Euro und fast 9000 Be-
schäftigten. Ein Drittel davon sind 
im später hinzugekommenen zweiten 
Geschäftszweig Fahrzeuggetriebe-
Bau tätig.

Große Dampfwalzenschau
Bei den arbon classic steht die nos-
talgische Mobilität mit all ihren Fa-
cetten im Fokus. Sogar eine große 
Dampfwalzenschau steht auf dem 
Programm. Der Dampfwalzen Club 
Schweiz kommt mit mehreren histo-
rischen Dampfwalzen, die er sogar in 
Aktion zeigt, denn diese prächtigen 
Maschinen, mit Wasser gefüllt und 
mit Holz und Kohle beheizt, werden 
auf der Straße unterwegs sein.

Unterwegs nach Arbon sind auch 
Dampfsonderzüge auf der Seelinie. 
Unterwegs auf dem See sind neben 
Hohentwiel und Oesterreich auch 
das Kiesschiff Altenrhein, Baujahr 
1910, das älteste betriebene Nutz-
Schiff auf dem Bodensee. Dem nos-
talgischen Schiff droht der Schneid-
brenner – eine Initiative zur Rettung 

ist bemüht, die erforderlichen Geld-
mittel aufzutreiben. An Land werden 
eine Reihe spezieller Fahrzeuge zu se-
hen sein – etwa die Feldbäckerei der 
Schweizer Armee, eine Armada von 
Lanz Bulldog, Raupenbagger oder 
fahrbare „Schwarzbrennereien“. 

Der Verein arbon classics weist 
stolz darauf hin, dass „Ende des 19. 
und anfangs des 20. Jahrhundert Ar-
bon ein bedeutendes Zentrum von 
technischen Entwicklungen vor allem 
im Bereich Straßenfahrzeuge war. So 
baute Karl Bleidorn 1895 das erste 
Motorrad der Schweiz und meldete 
es zum Patent an.“ Deshalb gehören 
Motorräder zu den wichtigsten Expo-
naten der Veranstaltung.

Innovationszentrum Bodensee
Eine wichtige Triebfeder für den 
Verein ist das Bemühen „wertvolles 
Kulturgut im Bewusstsein zu halten, 
denn die Region Bodensee ist ge-
schaffen für eine Veranstaltung wie 
die arbon classics. Galt die Region 
doch über Jahrzehnte als technologi-
sches Innovationszentrum Europas. 
Zeppelin, Saurer, FFA Flugzeugwer-
ke Altenrhein, Maybach, Dornier 
und Rorschach und Romanshorn als 
Bahnknotenpunkte, Romanshorn-
Friedrichshafen Bodensee-Trajekte 
der Eisenbahnfähren. Ausgehend 
von dieser Region verbreitete sich 
Antriebs- und Luftfahrtstechnik über 
die ganze Welt. Auch die textile Fer-
tigungstechnik und viele technolo-
gische Innovationen gingen von der 
Bodenseeregion aus und die Wurzeln 
des Innovationen- und Gründergeis-
tes sind noch heute in der Bevölke-
rung spürbar“, wie die Initiatoren be-
tonen. STP

8. arbon classic stellen historische Mobilität auch aus Hard in den Fokus.

Oesterreich und Hohentwiel (Bild) leisten als Zubringer und Paradebeispiele histori-
scher Mobilität einen wichtigen Beitrag zu den arbon classic. � STP
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Frühlingserwachen, 

wir haben keine  

Frühjahrsmüdigkeit!

www.bestattung-reumiller.at

„Wir begleiten Sie mit Feingefühl
und echter Anteilnahme.“

Daniel Dalmonek, Inhaber

05574/72 530
Rund um die Uhr.

Wir sind für Sie da.

Dinkelbaguette
Dinkelmehl, Granderwasser,
Salzsole, Hefe, Kartoffeln

Frankreich
an guten Zutaten.

Im Ciabatta in Bregenz und in allen anderen Filialen.
Mehr auf www.baeckerei-waltner.at
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Donnerstag bis Sonntag
Steirisches Backhendl aus dem Sulmtal,

Regionale Küche,

Spargelzeit
Spargel vom Marchfeld oder dem Allgäu!
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Cafe Reichl • Lauteracherstrasse 1 • 6922 Wolfurt
T + F +435574-74722 • www.cafereichl.at

Reservierungen erbeten: +43 (0)5574 74 722
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